
Auf gute Zusammenarbeit

Damenwahl!
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Ausgabe Nr. 5/1-2017

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
ich freue mich, den Newsletter der FU Kreis Wesel heute zum ersten Mal als neue Kreisvorsitzende heraus-
geben zu können. Wie Sie lesen werden, haben wir in den letzten Wochen seit den Neuwahlen schon viel 
erlebt und umgesetzt. Und wir werden auch weiterhin daran arbeiten, dass die FU Kreis Wesel eine starke 
Stimme innerhalb der CDU-Familie ist und wichtige Impulse in die Politk unserer Partei trägt. 
Mit meinem Vorstandsteam freue ich mich auf die Aufgaben und Herausforderungen der nächsten Jahre!    

-----------------------------------------------------------------------------

FU Kreis Wesel gratuliert Ina Scharrenbach zum Landesvorsitz            
Erfolgreiche Teilnahme am Landesdelegiertentag der Frauen Union NRW

Alle zwei Jahre treffen sich die Frauen der CDU aus 
NRW um ihren Landes-vorstand neu zu wählen und 
sich in einem großen Forum auszutauschen. Dieses 
Jahr trafen sich die NRW-Frauen der Union in Ahaus/
Münsterland. 

Die Parlamentarische Staatssekretärin im 
Bundesgesundheitsministerium Ingrid Fischbach 
MdB gab nach 6 Jahren den Vorsitz der größten 
Vereinigung der CDU NRW an Ina Scharrenbach MdL 
aus Kamen weiter. „Mit Ina Scharrenbach haben 
wir eine erfahrene und starke Vorsitzende gewählt. 
Sie hat als Obfrau im Untersuchungsausschuss zur 
Kölner Silvesternacht 2015 das desaströse Versagen 
der rot-grünen Landesregierung aufgezeigt. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem neuen 
Vorstand unter der Führung von Frau Scharrenbach. 
Sie ist motiviert und politisch versiert.“ so Anika 
Zimmer, Vorsitzende der Frauen Union Kreis Wesel. 

Sichtlich erfreut waren die Delegierten aus dem 
Kreis Wesel über das Abschneiden ihrer Kandidatin 
Anika Zimmer für den Landesvorstand. Die Kreis-
vorsitzende der FU gehört bereits seit vier Jahren 
dem Landesvorstand an und erhielt das viertbeste 
Ergebnis der 22 Kandidatinnen. 

Die Frauen Union Kreis Wesel nahm mit sieben 
Delegierten am Landesdelegiertentag der CDU-
Frauen teil. „Wir nehmen viele Anregungen und Ideen 
für unsere politische Arbeit im Kreis Wesel mit!“ so 
das Fazit von Hannelore Kaufmann (Moers), Sabine 
Krüger (Voerde), Ingrid Meyer (Hünxe), Savina Lobina 
(Moers), Tanja Pollmann (Hünxe), Franca Wunschik 
(Voerde) und  Anika Zimmer (Hünxe). 

Vorsitzende der Frauen Union Kreis Wesel 
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Jahreshauptversammlung der Frauen Union HÜNXE

-----------------------------------------------------------------------------

Frauen Union Kreis Wesel gratuliert Charlotte Quik und dankt 
Marie-Luise Fasse
Die Frauen Union Kreis Wesel gratuliert herzlich ihrem Vorstandsmitglied Charlotte Quik zum Gewinn 
des Direktmandats im Wahlkreis Wesel III und dem damit verbundenen Einzug in den Landtag von 
NRW. „Wir freuen uns, dass mit Charlotte Quik eine junge Frau aus dem Kreis Wesel im Landtag vertreten 
ist. Ihr engagierter Wahlkampfeinsatz hat sich ausgezahlt. Sie wird nicht nur starke Stimme für den 
ländlichen Raum sein, sondern sich auch für die Belange der Frauen im Kreis Wesel landespolitisch 
einsetzen“, so die Kreisvorsitzende der CDU-Frauen Anika Zimmer.

Insgesamt sind 16 weibliche CDU-Abgeordnete im 17. Landtag Nordrhein-Westfalens vertreten. Das 
entspricht einem Frauenanteil von rund 22 Prozent in der CDU-Fraktion. 

 „Wir möchten uns auch bei unserer scheidenden Landtagsabgeordneten Marie-Luise Fasse bedanken. 
Sie war stets eine zuverlässige Ansprechpartnerin für frauenpolitische Themen. Als Politikerin war sie 
Wegbereiterin für viele politische Karrieren von Frauen. Ich persönlich habe immer den unermüdlichen 
Einsatz von Marie-Luise Fasse für unsere Partei bewundert. Für den poltischen Ruhestand wünschen 
wir ihr alles erdenklich Gute und Gottes Segen“, dankt die FU-Kreisvorsitzende Anika Zimmer. 

Adelheid Windszus, Vorsitzende der Frauen Union Hünxe, 
wurde auf der Jahreshauptversammlung in ihrem 
Amt bestätigt wie auch Rezia Mols als stellvertretende 
Vorsitzende und die Beisitzerinnen Andrea-Dase-
Blumenroth, Silvia Hoffmann-Cadura, Claudia Köster, 
Ingrid Meyer und Tanja Pollmann.

Dr. Michael Wefelnberg, Vorsitzender der CDU-Fraktion 
Hünxe, berichtete über Aktuelles aus dem Hünxer Rat 
wie Finanzen, Friedwald, Windkraftanlagen und IKEK.

Auf dem Bild von Links: Claudia Köster, Silvia Hoffmann-
Cadura, Tanja Pollmann, Adelheid Windszus, Rezia Mols, 
Andrea Dase-Blumenroth und Ingrid Meyer
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FU RHEINBERG übergibt Spende an “Peter Pan”

Frauen Union DEUTSCHLAND feiert Rita Süssmuth

-----------------------------------------------------------------------------

„Die FU-Kreisverbände Kleve und Wesel stehen seit jeher in einem nachhaltigen und freundschaftlichen 
Dialog miteinander. Unsere Kreise stehen vor ähnlichen Herausforderungen. Daher pflegen wir einen 
regen Austausch miteinander. Diesen Kontakt wollen wir in naher Zukunft noch vertiefen.“, erläutern 
die beiden Vorsitzenden aus den Kreisen Wesel und Kleve. 

Anlässlich des 80. Geburtstages ihrer Ehrenvorsitzenden Rita Süssmuth traf sich die 
Frauen Union der CDU Deutschlands in Berlin.    

Nachträglich gratulierte auch die Vorsitzende der Frauen 
Union Kreis Wesel Anika Zimmer: „Rita Süssmuth ist für 
Generationen von Frauen ein Vorbild und hat mit ihrem 
Eintreten für die Gleichberechtigung Maßstäbe gesetzt. 
Als erste Frauenministerin und später als Bundes-
tagspräsidentin ebnete sie den Weg für uns Frauen in der 
Politik.“ 
An dem Empfang der FU in Berlin nahm ebenfalls die 
Vorsitzende der benachbarten Frauen Union Kreis Kleve, 
Walburga Kamps, teil. Die beiden Vorsitzenden kamen 
überein, dass sich die FU-Kreisverbände in naher Zukunft 
intensiver miteinander vernetzen und austauschen 
wollen. Gemeinsam wollen sie für ihre Anliegen und 
Themen kämpfen. 

Peter Pan lebt in Nimmerland, wo man nur an 
etwas glauben muss, damit es passiert. Ganz 
so einfach ist das in Sonsbeck nicht – aber der 
Arbeitskreis „Peter Pan“ des Kinderschutzbundes 
trägt seit 1991 dazu bei, dass sich Träume 
erfüllen und der Lebensalltag von Kindern und 
Familien nicht „verloren“ ist. „Die Entlastung in 
und Unterstützung für Familien leisten unsere 
Mitglieder ehrenamtlich. Die Hilfe ist kostenlos, 
unbürokratisch und vertraulich“, erzählt 
Kinderschutzbund-Geschäftsführerin Petra Olfen. 

Seine Arbeit finanziert der Kinderschutzbund in 
Xanten und Sonsbeck auch durch Spenden. 

Bei einer Gruppe bedankte sich Olfen jetzt 
persönlich: Die Frauen Union Rheinberg hatte als 
„Weihnachtsgeschenk“ 320 Euro gesammelt, um 
die Freiwilligenarbeit zu unterstützen. 

Bei Kaffee und Kuchen hatten die CDU-Frauen 
die Möglichkeit, sich vor Ort im Gespräch über die 
verschiedenen Aktivitäten des Ortsverbandes zu 
informieren. 

Nicht nur klassische Familienberatung und –hilfe 
leistet der Kinderschutzbund. U.a. übernimmt er 
auch die Kosten für Ferienfahrten, teilt Kleider und 
Lebensmittel zu oder berät bei Mutter-Kind-Kuren. 

„Ich freue mich, dass wir das breite ehrenamtliche 
Angebot für Kinder und Familien mit unserer Spende 
unterstützen konnten“, so die FU-Vorsitzende 
Marianne Evers.



-----------------------------------------------------------------------------

Im Programm der Frauen Union des Alpener 
CDU Gemeindeverbandes stand in diesem 
Jahr auch das Thema „Alpener Tafel“ an. Bei 
einem Besuch vor Ort informierte Doris Pohle 
ausführlich über die Arbeit der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, ohne 
die die Tafel nicht stattfinden könnte. Woche 
für Woche ein strammes Stück Einsatz! Dazu 
kommen Spenden in Naturalien - ebenfalls 
Woche für Woche - und auch immer wieder 
Geldspenden, mit denen fehlende Dinge 
eingekauft werden können. Die CDU Frauen 
kamen auch nicht mit leeren Händen: sie 
hatten sich überlegt, speziell etwas für die 
Frauen zu tun, die zur Tafel kommen. So 
hatten die Damen beim letzten Infotreff 
gesammelt und konnten von diesem Geld für 
jede Frau einen Gutschein besorgen, um sie 
zu einem Besuch in einem der Alpener Cafés 
einzuladen. Teamsprecherin Angelika Sura 
freute sich, den Stapel Gutscheine mit dem 
Motto „von Alpener Frauen für Alpener Frauen" 
an Doris Pohle zu überreichen, die diese mit 
ihrem Team anschließend weiterverteilte.

Zu einem gemeinsamen Kochevent konnten die 
Alpener CDU-Frauen am Samstag Flüchtlingsfrauen 
aus Pakistan, Indien, Syrien, Afghanistan, 
Tadschikistan und Palästina in der Küche der 
Sekundarschule begrüßen. Landestypische 
Gerichte aus allen Ländern wurden gekocht und 
bald durchzogen tolle Düfte die Küche. Alle waren 
mit Begeisterung dabei. Natürlich war es schwierig, 
beim anschließenden gemeinsamen Essen von 
allen Gerichten etwas zu probieren, aber „mit ein 
wenig gutem Willen passt das schon!“, lautete der 
allgemeine Tenor, und man ging mit dem Versprechen 
auseinander: „Das machen wir nochmal wieder!“

FU ALPEN kocht mit Flüchtlingsfrauen

Besuch der Alpener Tafel durch die Frauen Union ALPEN



Es war ein anstrengender Landtagswahlkampf, 
aber der große Einsatz aller Unterstützer hat sich 
gelohnt: Charlotte Quik, Beisitzerin im Vorstand 
der FU Kreis Wesel, hat das Direktmandat im 
Wahlkreis Wesel III geholt und vertritt nun 
die Interessen der Region in Düsseldorf: „Ein 
großes Dankeschön an die Frauen Union im 
Kreis Wesel, die mich während des spannenden 
Wahlkampfes stets unterstützt hat und auf die 
ich mich immer verlassen konnte. Egal ob es um 
Plakataktionen, Infostände oder die Begleitung 
auf Terminen ging: Diese Unterstützung 
hat massiv dazu beigetragen, dass wir die 
Wahl gewinnen konnten“, betont die neue 
Landtagsabgeordnete.

Zwei wichtige Termine aus dem Wahlkampf sind 
Charlotte Quik dabei besonders in Erinnerung 
geblieben: „Die großartige Arbeit der FU beim 
Besuch von Volker Kauder, dem Vorsitzenden 
der CDU/ CSU-Bundestagsfraktion in der 
Schützenhalle des BSV Friedrichsfeld, und 
die Durchführung der Aktion ,Mehr Licht ins 
Dunkel’.“ Bei dieser Aktion hatte sich die FU 
im Kreis für mehr Sicherheit stark gemacht. 
Charlotte Quik: „Noch einmal vielen Dank für 
den tollen Einsatz!“

Bereits kurz nach dem Wahlsieg wurde in 
Düsseldorf die Arbeit für ein besseres NRW 
aufgenommen. „Wir wollen, dass NRW die 
letzten Plätze verlässt und blicken nach dem 
Abschluss eines guten Koalitionsvertrages 
optimistisch nach vorn“, erklärt Charlotte 
Quik. „Dazu hat unser Ministerpräsident Armin 
Laschet ein starkes Kabinett präsentiert. Jetzt 
werden wir voll motiviert die Zukunft von NRW 
und unserer Heimat gestalten.“

Im Düsseldorfer Landtagsbüro von Charlotte 
Quik ist ab sofort der Wissenschaftliche 
Mitarbeiter Thomas Eusterfeldhaus als 
Ansprechpartner zu erreichen (Tel: 0211/ 884 
2902, e-mail thomas.eusterfeldhaus@landtag.
nrw.de). 

Im in Kürze eingerichteten Wahlkreisbüro 
an der Van-Gent-Straße 3 in Wesel in der 
Kreisgeschäftsstelle wird Pressesprecher Elmar 
Venohr (e-mail elmar.venohr@landtag.nrw.de) 
als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Die 
Social-Media-Arbeit betreut Tobias Höffner.

Ein großes „Dankeschön“ an die FU von der Landtagsabge-
ordneten Charlotte Quik nach erfolgreichem Wahlkampf

Landtagsabgeordnete Charlotte Quik bedankt sich bei dem Kreisvorstand der Frauen Union 



Die Frauen-Union der CDU Voerde lud ein und 
besuchte mit interessierten Frauen den weithin 
bekannten Markt in Dinxperlo. Es ging vorbei an 
Ständen mit Blumen, Obst, Gemüse und vielem 
mehr und es wurden verschiedene Leckerbissen 
probiert oder gekauft. 

Frauen Union VOERDE: Ausflug nach Dinxperlo

Sie haben Fragen, Anregungen oder Kritik, dann schreiben Sie uns eine Mail an:  info@fukreiswesel.de

Nach dem ausgiebigen Bummel genossen 
die Ausflügler zum Abschluß in Rees an 
der Promenade mit Blick auf den Rhein 
gutgelaunt Kaffee und Kuchen.

Frühstück mit den ausgeschiedenen Mitgliedern des FU-Kreisvorstands
Auf der Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen haben wir im Februar unsere 
Vorstandsmitglieder Regina Nitsche aus 
Xanten und Silvia Hoffmann-Cadura aus 
Hünxe verabschiedet. Als Dankeschön für die 
tolle Zusammenarbeit und ihr Engagement 
haben wir uns an einem Samstag im Juni in 
Sonsbeck zum Frühstück getroffen. Es gab 
viel Privates und Politisches zu berichten 
und bei einer Tasse Kaffee wurde viel erzählt 
und gelacht. Wir wollen auch weiterhin den 
guten Kontakt halten.

Wir danken Silvia und Regina ganz herzlich 
für die geleistete Arbeit, wünschen ihnen 
alles Gute für die Zukunft (mit oder ohne 
Politik) und freue mich auf ein baldiges 
Wiedersehen mit Beiden.  

-----------------------------------------------------------------------------

mailto:info%40fukreiswesel.de?subject=%3A%3A%3AFU-NEWSLETTER%3A%3A%3A


FRAUENPOWER in Berlin !
Anläßlich der Bundestagwahl im September haben unsere Bundestagsabgeordneten        
Sabine Weiss, Kerstin Radomski und Marie-Luise Dött den FU-Steckbrief ausgefüllt.

Name:			  Sabine Weiss	
Alter:		               59	
Wahlkreis:                   Wesel I
 
Positionen/Ämter: 
- Mitglied des Deutschen Bundestages
- Stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
   der CDU/CSU-Bundestagsfraktion
- Mitglied im CDU-Bundesvorstand
- Kreisvorsitzende der CDU Kreis Wesel
 
Kontakt @ Email: sabine.weiss@bundestag.de	
 
FU mit zwei Worten: echte Frauenpower
 
Meine Motivation: Die Welt, insbesondere natürlich im Kreis Wesel, ein kleines bisschen besser,                          
gerechter und menschlicher zu machen. 

Die Person, die mich am meisten politisch geprägt hat: Rita Süssmuth

Mein Alltag als Bundestagsabgeordnete in zwei Worten: hochspannend, herausfordernd. 

Meine politischen Themenbereiche: Arbeit und Soziales, Entwicklungszusammenarbeit, Petitionen. 

Mein Lieblingsprojekt in der Politik zurzeit ist:  Alle Projekte, die den Kreis Wesel und seine Bewohner 
weiterbringen, und Entwicklungsprojekte im christlichen Sinne.

Größtes Vorurteil über Politik/Politiker: „Die leben in ihrer eigenen Welt und nur für sich“
 
Meine positivste Erfahrung war:  Die vielen Menschen, darunter Abgeordnete, Mitarbeiter in Ministe-
rien und im Bundestag, die mit viel Herzblut und Fleiß und aus tiefer Überzeugung zum Wohle unserer 
Landes arbeiten.
 
Meine negativste Erfahrung war: Erstarken der Rechtspopulisten, Ar-mut/Ungleichheit weltweit, die 
furchtbaren Taten weltweit, zu denen Menschen fähig sind.  

Meine Geheimwaffe in politischen Diskussionen: ruhig durchatmen und Gedanken sammeln. 

Mein Erfolgsrezept um im Alltag abzuschalten: Gespräche mit Freunden. 
 
In der Zukunft sollte in der Politik – wie bisher schon bei der CDU – der Mensch und die Bewahrung der 
Schöpfung im Mittelpunkt stehen. 
 
Ich würde der nachfolgenden Generation an Politikerinnen beibringen/mitgeben....
Glaubt an Euch und lasst Euch nicht beirren, bleibt dabei aber Mensch! 



Name:			  Kerstin Radomski MdB		
Alter:                     	 42 Jahre
Wahlkreis: 		  114 mit den Städten Krefeld, 
                                          Moers und Neukirchen-Vluyn
 
Positionen/Ämter: 	
Bundestagsabgeordnete
Mitglied der Parlamentarischen Versammlung des Europarates
Mitglied im Landesvorstand der CDU NRW
Mitglied im Bezirksvorstand der CDU NRW
Stellv. Kreisvorsitzende CDU Krefeld
Stellv. Kreisvorsitzende MIT Krefeld
	  
Kontakt @ Email: kerstin.radomski@bundestag.de
 
FU mit zwei Worten: Gemeinsam stark!
 
Meine Motivation: 
Wenn wir uns politisch in den Vereinigungen der Union engagieren, setzen wir uns für unsere freie und de-
mokratische Gesellschaft ein und sorgen dafür, dass auch unsere Kinder und Enkel in Freiheit und Sicherheit 
leben können: Sicherheit, für das was uns am Herzen liegt – das ist meine Motivation!

Mein Alltag als Bundestagsabgeordnete in zwei Worten:
Hochinteressante Themenvielfalt.

Meine politischen Themenbereiche: 
Im Deutschen Bundestag:
Haushaltsausschuss (BE Bundesrat und Bundespräsidialamt)
Rechnungsprüfungsausschuss (BE Bildung)
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige Entwicklung

In der Parlamentarischen Versammlung des Europarates:
Ausschuss für politische Angelegenheiten und Demokratie
Ausschuss für Kultur, Wissenschaft und Bildung

Persönliche thematische Leidenschaften:
Umwelt, Familie, Bildung, Wirtschaft und Innere Sicherheit 

Mein Lieblingsprojekt in der Politik zurzeit ist:
Das Wahljahr 2017 – für den Wahlkreis schlägt mein Herz.

Größtes Vorurteil über Politik/Politiker: „Entscheidungen dauern viel zu lange“. Demokratie braucht Aus-
tausch und Diskurs – in einem Rechtsstaat können bestimmte Prozesse oft nicht schneller laufen.  
 
Meine positivste Erfahrung war: Das glückliche Strahlen eines älteren Bürgers aus meinem Wahlkreis, dem 
ich in einem persönlichen Anliegen bei nervenaufreibendem Prozedere mit Behörden behilflich sein konnte. 
 
Meine negativste Erfahrung war: Persönliche Anfeindungen wildfremder und anonymer Menschen.

Meine Geheimwaffe in politischen Diskussionen: Zuhören.

Mein Erfolgsrezept um im Alltag abzuschalten: Zeit an der frischen Luft mit meinen Kindern.
 
In der Zukunft sollte in der Politik… ...weiterhin das offene Wort geführt, abweichende Meinungen disku-
tiert und akzeptiert werden und der demokratische und freie Gedanke das Tun und Handeln bestimmen. 
 
Ich würde der nachfolgenden Generation an Politikerinnen beibringen/mitgeben... dass ein offenes Ohr 
und eine klare Kommunikation das A und O des politischen Erfolges sind. Hört ganz genau zu!



Name:			  Marie-Luise Dött
Alter:	                             64
Wahlkreis:		  Oberhausen – Wesel III
 
Positionen/Ämter:	
- Umwelt- und Baupolitische Sprecherin der 
   CDU/CSU – Bundestagsfraktion 	
-  Stellv. PKM-Vorsitzende
 
Kontakt @ Email: marie-luise.doett@bundestag.de
 
FU mit zwei Worten:	wirklich wichtig!
 
Meine Motivation:	 Dinge zu bewirken

Die Person, die mich am meisten politisch geprägt hat: meine Großmutter

Mein Alltag als Bundestagsabgeordnete in zwei Worten: Mehrheiten finden

Meine politischen Themenbereiche: Mittelstand, Umwelt, Bau und Wohnen

Mein Lieblingsprojekt in der Politik zurzeit ist: Baukindergeld

Größtes Vorurteil über Politik/Politiker: ?
 
Meine positivste Erfahrung war: auch Freunde in der Politik zu finden 
 
Meine negativste Erfahrung war: Hassmails

Meine Geheimwaffe in politischen Diskussionen: Geduld

Mein Erfolgsrezept um im Alltag abzuschalten: lesen, schwarze Schokolade essen und Fahrradfahren
 
In der Zukunft sollte in der Politik...nicht über Frauen, sondern mit Frauen gesprochen werden
 
Ich würde der nachfolgenden Generation an Politikerinnen beibringen/mitgeben....
mehr Stehvermögen und Gelassenheit zu haben

SAVE THE DATE
Politisches Frühstück der Frauen Union Kreis Wesel

mit der neuen Ministerin für Heimat, Kommunales, Bauen und Gleichstellung

Ina Scharrenbach
12. August 2017

Kastell Sonsbeck
ab 9.00 Uhr

ANMELDUNG unter info@fukreiswesel.de
(Einfach hier klicken und schnell per Mail anmelden)

mailto:info%40fukreiswesel.de?subject=
mailto:info%40fukreiswesel.de?subject=


FRAUEN bewegen die Welt
Rückblick auf das erste FU-Halbjahr im Kreis, Bezirk, Land und Bund
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TERMINE
12.08.2017
Politisches Frühstück
FU KREIS WESEL
Ort:    Kastell Sonsbeck
Zeit:    Einlass ab 9.00 Uhr
Kosten: 7,- EUR
	
26.-27.08.2017
Bundesdelegiertentag
mit Angela Merkel  
FU Deutschland
Zeit: 11.00 Uhr
Ort:  Braunschweig

12.09.2017
Seniorennachmittag
FU ALPEN

24.09.2017
Bundestagswahl

10.10.2017
Besuch bei Lineg 
FU RHEINBERG

11.10.2017
Infotreff mit Neuwahlen
FU ALPEN

11.10.2017
Treffen mit der FU KV Kleve
FU KREIS WESEL
Ort:  Kreis Kleve

27.11.2017
Ausflug Weihnachtsmarkt 
Kevelaer
FU HÜNXE

Weitere Infos erhalten 
Sie bei den jeweiligen 
Verbänden, auf unserer 
Homepage oder unter 
info@fukreiswesel.de 

Herausgeber:
Frauen Union Kreis Wesel

van-Gent-Str. 3 
46483 Wesel

Tel: 0281/22037
www.fu-kreis-wesel.de

info@fukreiswesel.de

FRAUEN  UNION  DEUTSCHLAND 
Erfolg für die FU: Steuerklasse V wird zur Ausnahme
Viele Ehepaare wählen bei ungleich hohem Einkommen oft die 
Steuerklassenkombination 3/5. Der geringer verdienende Ehepartner – 
meistens die Frauen – hat dann die Steuerklasse 5. Hohe monatliche Abzüge 
sind ein Motivationskiller für die betroffenen Frauen, verbunden mit dem 
Gefühl, dass Arbeit sich nicht lohnt.

Die Frauen Union der CDU hat sich über viele Jahre dafür eingesetzt, 
dass der Steuerklassenwechsel erleichtert wird. Die Voraussetzung hat 
die CDU-geführte Bundesregierung nun geschaffen. Zusammen mit dem 
Faktorverfahren wird die Lohnsteuerbelastung fair und gleichberechtigt 
zwischen den Ehepartnern verteilt. 

Beispiel: Jetzt mit Steuerklasse 4/4 und Faktor

Ehemann A hat ein Jahreseinkommen von 36.000 Euro, Ehefrau B hat einen Jahresverdienst von 20.400 Euro. 
In allen drei Fällen beträgt die voraussichtliche Eimkommensteuer: 6.532 Euro

Steuerklasse 3 / 5                                                                                                                                                
                                                       
Summe Lohnsteuern: 6.220 Euro
                                                                       
davon zahlt Ehemann A: 2.304 Euro
Ehefrau B zahlt: 3.916 Euro                                                                                                                                             
                                                                     
Steuernachzahlung in Höhe von 
312 Euro

Steuerklasse 4 / 4
                                                                    
Summe Lohnsteuer: 6.725 Euro
                                                                          
davon zahlt Ehemann A: 5.202 Euro 
Ehefrau B zahlt: 1.523 Euro
                                                                    
Steuererstattung in Höhe von 
193 Euro 

Steuerklasse 4 /4 mit Faktor
                                                               
Summe Lohnsteuer: 6.529 Euro
                                                                       
davon zahlt Ehemann A: 5.051 Euro 
Ehefrau B zahlt: 1.478 Euro
                                                                      
weder Steuernachzahlung      
noch Steuererstattung  

*Rundungsdifferenz 3 Euro
(BMF:Merkblatt zur Steuerklassenwahl für das Jahr 2017 bei Ehegatten oder Lebenspartnern, die beide Arbeitnehmer sind, 18.11.2016)

Auswirkungen der Steuerklassenkombination prüfen:                     
www.bmf-steuerrechner.de

•      Stärkung der finanziellen Situation von Frauen.
•      Auf Initiative der Frauen Union wird Ehegatten der Wechsel der                                                                                                                                              
        Steuerklasse erleichert: Künftig ist der Steuerklassenwechel                                                                                                                              
       bereits nur auf Antrag eines Ehegatten möglich.
•      Faire und gleichberechtigte Lohnbesteuerung beider Ehepartner.
•      Die eigenständige soziale Absicherung von Frauen wird gestärkt:                                                                                                                                        
        Auch Lohnersatzleistungen wie Arbeitslosengeld, Krankengeld                                                                                                                                      
        oder Elterngeld können so für Frauen künftig höher ausfallen, weil sich   
        diese Leistungen nach dem letzten Nettogehalt bemessen.        

Vorteile der neuen Steuerklassenkombi 4/4 mit Faktor


